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Liebe Mitglieder  
 

Mit diesem Newsletter informieren wir dich über Vergangenes, 

Aktualitäten und auf was wir uns in der Zukunft mit unserem  

Verein freuen können. 

► Rückblick 

► Aktuelles 

► Vorschau 

 

  
  



Ein Wort vom Präsi 

 

 

Liebe Fischerinnen und Fischer  
 
 
Mit der 85. Generalversammlung des Fischerverein Pfäffikersee hat 
ein Übergangsjahr mit der Suche nach Perspektiven und Lösungen 
für einen zeitgemässen Fischerverein und Vorstandsmitglieder 
begonnen. Die Arbeitsgruppe bestehend aus Manuel Bünzli, Robin 
Gubler, Vitus Mändli, Walter Rieder, Rämi Suter und aus dem 
Vorstand Daniel Bölsterli, Stephan Kägi und Nathanael Tischhauser 
hat die Startsitzung bereits abgehalten. 
Ich bin überzeugt, dass wir den Fischerverein mit neuen Ideen in die 
nächsten Jahre bringen. Wer, wenn dann nicht der Fischerverein soll 
sich um die Anliegen der Fische und der Fischer am See kümmern? 
 
Der Start in die neue Fischersaison ist uns dank Wetterglück am 1. 
Mai gut gelungen. Max Gübeli und sein Team bewirteten sehr viele 
Gäste. Geduld musste man aufbringen um an die feinen «Fisch-
chnusperli» und Kuchenstücke zu gelangen. Einen grossen Dank 
allen Helfern. 
 
Auch die Jungfischer sind gut gestartet. Mit dem Eisfischen am 
Seeblisee, dem Jungfischerkurs, der Jungfischerbörse und dem 
Fischen auf dem Pfäffikersee sind bereits gutbesuchte Anlässe 
vorbei.  
 
Ich hoffe, auch ihr seid gut in der Fischersaison angekommen. Meine 
besten Wünsche euch allen für viele erholsame und erfolgreiche 
Stunden am Wasser. 
 
 
Euer Präsi Hanspeter Meili  
 

 

 

 

                       

 

 

 
 



Eisfischen am Seeblisee, 04.02.2024 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Nachdem letztes Jahr die Eisdecke des 
Seeblisees nicht dick genug war, um diesen 
Anlass durchzuführen, konnte das 
Eisfischen dieses Jahr zum Glück wieder 
stattfinden. Frühmorgens um 7.15 Uhr 
trafen sich die 12 Jungfischer und 5 Fahrer 
des Fischervereins Pfäffikon an der Eishalle 
Wetzikon. Da wir sehr viel Material 
mitführten, wie Schlitten, warme Kleider und 
natürlich die Fischerausrüstungen, waren 
die Autos gut beladen.  
 

Auch diesmal war es eine Heraus-
forderung drei zusätzliche Helfer zu 
finden, um dieses Erlebnis für die 
Kinder möglich zu machen. Bei der 
Bergstation Hoch-Ybrig trafen wir 
dann auf die Jufi-Gruppe vom 
Ägerisee, mit denen wir eine gute 
Freundschaft pflegen. Gemeinsam 
fuhren wir mit der Bergbahn hinauf 
an den Seeblisee auf 1432 m ü. M.  

 
 
Nach einer kurzen Einführung 
vom Besitzer und Gastwirt 
bohrten wir mehrere Löcher in 
die Eisdecke und fischten auf 
Saiblinge und Lachse. 
  

 



Eisfischen am Seeblisee 

 
 
Zum Zmittag trafen wir uns bei der 
Hütte und da das Wetter sonnig 
und warm war, konnten wir das 
Fondue sogar draussen geniessen. 
Danach ging es nochmals zum 
Fischen an die Eislöcher. Der 
Fangerfolg viel leider mässig aus. 
Gefangen werden konnten 12 
Saiblinge, 1 Regenbogenforelle 
und 2 Lachse 30-35 cm, sowie 
viele kleine Lachse die das 
Mindestmass nicht erfüllten. 
 
 
Gruss und Petri Heil Philipp und Stephan 
 

 

 

 

 

 
 
  

 

 
 



Jungfischerbörse 

  
Für den 6. April 2024 hatten wir einen 
neuen Jungfischeranlass ins Leben 
gerufen und zwar eine Jungfischer-
börse. Da uns über die letzten Jahre 
von verschiedenen Fischern des 
Vereins und auch von ehemaligen 
Fischern immer wieder Material für 
die Jungfischer geschenkt wurden, 
haben wir den Entschluss gefasst, 
das Material am besagten Samstag-
morgen in der Badi Robenhausen den 

Jungfischern zu sehr günstigen Preisen zu verkaufen und auch zu 
verschenken. 
 
Die Vor- und Nachbereitungen für diesen Anlass hatten doch einiges 
an Aufwand mit sich gebracht, vor allem für Stephan. Das Material 
musste einsammelt, sortiert, ausgemistet, teilweise entsorgt, Böxli 
zusammengestellt und angeschrieben werden. Die Einladungen für 
diesen Anlass wurde an gut 50 Jungfischer verschickt. Leider hatten 
nur gerade 6 Jungfischer die Gelegenheit genutzt um vorbei zu 
schauen. Wir ziehen den Schluss daraus, dass die heutigen Jung-
fischer praktisch kein Interesse mehr an günstigem gebrauchtem 
Fischermaterial haben und werden deshalb den Anlass zukünftig 
nicht mehr durchführen und auch kein nicht mehr gebrauchtes 
Fischermaterial entgegennehmen. Die 6 Jungfischer die vorbei-
gekommen sind, waren jedoch glücklich und mit einigen guten 
Fischersachen wie teilweise neuwertigen Ruten und Rollen nach 
Hause gegangen. Die paar Franken Erlös sind selbstverständlich in 
die Jungfischerkasse geflossen. 
 
Für die Jungfischer  
Philipp und Stephan 

 
 

 
 



Jungfischerkurs 

 
Die Nachfrage für den Jufikurs 
2024 war sehr gross. Obwohl 
wir den Kurs nicht öffentlich 
ausgeschrieben haben war er 
bereits anfangs Januar aus-
gebucht. Wir mussten einmal 
mehr einige Kinder auf 
nächstes Jahr vertrösten. 
 
Der erste Kursabend startete 
am 27. März. Wir durften den Kurs bereits das dritte Mal in der Badi 
Robenhausen, im Vereinslokal der Aabachgruppe, durchführen. Am 
ersten Abend wurde von uns Kursleitern viel über die verschiedenen 
Fischarten und deren Eigenschaften, die Schonbestimmungen sowie 
den korrekten und waidgerechten Umgang beim Fischen erzählt. 
Damit der Abend nicht zu theoretisch ausfiel, wurde auch gezeigt, 
wie man einen echten Fisch (welchen wir tot mitgebracht hatten) 
korrekt tötet und ausnimmt. 
 
Am zweiten Kursabend bekamen wir Besuch von unserem Präsi 
Hanspeter. Er informierte die Jungfischer über den Verein und 
verteilte jedem Teilnehmenden ein Jungfischer Jahresprogramm. 
Kurz darauf gingen wir auf die Wiese hinter der Badi und übten die 

verschiedenen Wurftechniken wie 
Überkopf, Seitlich, Pendelwurf, 
Abbremsen in der Luft etc. Zum 
Überprüfen des Lernerfolgs 
führten wir einen kleinen 
Wettbewerb mit Preisen wie 
Ruten und Rollen etc. durch. 
An dieser Stelle einen herzlichen 
Dank an D&M Misteli Fischerei-
artikel, welche uns mit einer 
grosszügigen Fischereiartikel-
spende ausgeholfen hatten. 

 
 
Am dritten Abend gings darum, Knöpfe zu lernen und eigene 
Montagen für das kommende Fischen am Wochenende zu knöpfen. 
Beim Knöpfen der Montagen spürte man eine gewisse Vorfreude auf 
das Abschlussangeln. Um die Kinder auf die Zeit nach dem Kurs 
vorzubereiten wurde noch genau besprochen, was man mit dem 
Freiangelrecht alles darf und für welche Gewässer und Fischerei-
methoden man ein Patent bzw. den Sachkundenachweis braucht. 
 

 



Jungfischerkurs 

 
 
Das Kurshighlight war dann das 
Abschlussfischen am Wochenende 
am Ringwilerweiher. Einen 
grossen Dank an dieser Stelle an 
die jungfischerfreundliche 
Pächtergruppe des Weihers. Wir 
verbrachten mit der Kursgruppe 
am Samstag einen perfekten 
Morgen bei sensationellem Wetter. 
 

 
Dass die Fische dazu noch relativ gut 
bissen war das i-Tüpfchen.  
Es wurden 7 sehr schöne, natürlich 
aufgewachsene Bachforellen um die 
30-35cm gefangen. Dazu kam noch ein 
dicker Karpfen.  
 
 

 
Den Kursabschluss machten wir mit 
Würsten vom Grill. Danke an unseren 
Grilleur Max.  
 
 
Es war schön zu sehen, wie die 
meisten Kinder mit einem Strahlen in 
den Augen nach Hause gingen. 
Einige waren ein wenig traurig, dass 
es mit dem Fang nicht geklappt hat, 
jedoch gehört auch das dazu. Wir 
blicken definitiv auf zwei gelungene 
Jungfischerkurse zurück bei welchen 
wir 11 Jungfischer ausbilden 
konnten.  
 
Über die Hälfte der Teilnehmer ist nun dem Fischerverein 
beigetreten. 
Für die Jungfischer Philipp, Stephan 
 

 



Bericht 1. Mai-Fest 

 
Liebe Fischerfreunde 
 
Unser traditionelles Fest war 
ein voller Erfolg. Den vielen 
Helfer/ -innen, die alle einen 
grossen Einsatz leisteten, 
danken wir herzlich. Dank des 
schönen Wetters hatten wir 
Mühe, den grossen Ansturm 
der hungrigen und durstigen 
Kunden zu bewältigen. 
 
 
Die gute Zusammenarbeit der Helfer funktionierte reibungslos. Das 
sorgte für heitere Stimmung und zufriedene Gesichter. 

 
 

Wir mussten alle dreissig 
Festbankgarnituren, die uns von 
den Gemeindewerken Pfäffikon 
auf einem Anhänger geliefert 
wurden, aufstellen. 
 
 
 

 
 
 
Bei dem schönen Wetter waren 
auch einige Fischer auf dem See 
unterwegs. 
 

 
 

 
 



Bericht 1. Mai-Fest 

 
Unsere Helfer waren 
sehr fleissig dabei, 
die vielen gelieferten 
Kuchen, Kaffee, 
Punsch, Tee, 
Fischerkaffe… 
 
 
 
 

…bei Kasse, Getränke -
Nachschub und 
Essensausgabe… 
 
…beim Frittieren von 
Fischchnusperli, Pommes 
Frites und Würsten für die 
vielen Besucher 
bereitzustellen. 
 
 
 

 
 
 
 
 
Ich möchte mich auch bedanken 
bei unseren Lieferanten (Hotz 
Schlemmer-land, Staubli 
Getränke, Steiner- Beck…). 
 
 
 
 
Hier noch einige Zahlen: 
 
105 Kg Fischchnusperli (524 Portionen) 
  48 Kg Pommes Frites  (286 Portionen)  
  60 Würste 
  83 Kuchenstücke 
  26 Fischerkaffee 
 
 
Der Festwirt Max Gübeli 
 
 

 



Am Samstagmorgen um 07.00 sind wir mit 13 
Booten, 13 erwachsenen Begleitpersonen und 16 
Jungfischern von Auslikon und Pfäffikon auf den 
See gestochen, mit dem Ziel einen Fisch zu 
fangen. Felchen und Hecht waren die Hauptziel-
fische. 
 
Die Stimmung, Motivation und das Wetter passten 
sehr gut. Leider wollten die Fische aber überhaupt 
nicht beissen. Es wurden am ganzen Morgen nur 
gerade eine einzige Felche und eine Handvoll 
Weissfische wie Brachsmen, Rotfedern und 
Rotaugen gefangen. Schön war, dass zudem noch 
ein Hecht gefangen wurde. Wir hoffen, dass wir 
bald wieder einmal einen Tag erwischen, an dem 

die Felchen nicht gerade am Fasten sind      . 

 
Für die Jungfischer des FVP 
Philipp und Stephan 
 

 

Fischen auf dem Pfäffikersee, 25. Mai  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 



Einladung Vereinsfischen 

 

Einladung zum Vereinsfischen am Pfäffikersee vom  
Sonntag 08. September 2024 
 
Dauer: 7.00 bis 13.00 Uhr  
 
Teilnahmeberechtigung  
 
Zu unserem Vereinsfischen eingeladen und an diesem teilnahme-
berechtigt sind unsere Vereinsmitglieder, unsere JuFis und im 
Speziellen die fischenden Freundinnen und Freunde unseres Vereins 
(also Nichtmitglieder). Selbstverständlich dürfen auch unerfahrene 
Fischerinnen und Fischer am Vereinsfischen teilnehmen. Die 
Bedingungen zur Teilnahme sind die verbindliche Anmeldung und 
die Bezahlung der damit verbundenen Gebühr.  
 
Einschreibeprozedere  
 
Per E-Mail an guebelihombi@bluewin.ch bis Freitagmittag, 06.09. 
2024, 12:00 Uhr. Die Einschreibegebühr wird dann am Sonntag 
bezahlt. Die Anmeldung ist verbindlich, Fischer ohne Fang kommen 
zur Abwägung und bezahlen die Einschreibegebühr. 
 
Achtung: Eine Einschreibung am Bootsquai im Hafen Pfäffikon 
oder an der Einwasserungsstelle für Boote in der Badi Auslikon 
findet nicht mehr statt. 
 
Einschreibegebühr  
 
Die Einschreibegebühr beträgt CHF 20 für alle TeilnehmerInnen ab 
18 Jahren. Die Gebühr wird beim Abwägen bezahlt. 
 
Für unsere JUFI ist der Anlass gebührenfrei. Die JUFI erhalten 
darüber hinaus einen Konsumations-Bon für ein Essen mit Getränk, 
einzulösen nach dem Anlass in der Seebadi Robenhausen.  
 
 

 



Einladung Vereinsfischen 

 
Fischereivorschriften, Fairness und Ethik  
 
Es muss nach den geltenden Kantonalen Fischervorschriften gefischt 
werden. Darüber hinaus versteht sich von selbst, dass fair und 
ethisch gefischt wird – gegenüber den Fischen und den anderen 
TeilnehmerInnen.  
 
Reglement  
 
1. Es darf vom Ufer und/oder vom Boot gefischt werden. Es gibt aber 
keine Unterscheidung bei der Wertung. 
2. Der Start wird um 07:00 Uhr mit einem Knall auf dem See 
signalisiert.  Das Fischen vor dem Knall ist verboten.  
3. Das Ende um 13.00 Uhr wird wiederum mit einem Knall auf dem 
See signalisiert. Nach dem Knall müssen sämtliche Fischergeräte 
aus dem Wasser entfernt werden. Lediglich das zeitgleiche Drillen 
eines Fisches erlaubt die Verlängerung dieser Frist bis zur Landung 
des Fisches.  
4. Es besteht eine Mitnahmepflicht, sprich jeder Fischer ist für die 
Verwertung seiner gefangenen Fische selber verantwortlich.  
Unten erwähnte Fischarten werden gewertet (zu berücksichtigen sind 
die jeweiligen Tagesfanglimiten und die Mindestmasse): Es werden 
nur Fische mit einer Mindestgrösse von 15 cm gewertet. 
 
Bewertung  
 
Es wird pro 100 g Gewicht (getöteter Fisch) mit folgendem Punkte-
system gewertet:  
Weissfische 1 Punkt / Egli 4 Punkte / Hecht 3 Punkte / Felchen 3 
Punkte / Forelle und Zander 5 Punkte 
 
Abwägen 
 
Ab 13.30 Uhr werden die Fänge bei der Badi Robenhausen 
gewogen. Die Fische müssen gut gekühlt (Kühlbox) zum Abwägen 
gebracht werden. Wer möchte, kann die Fische nach dem Abwägen 
filetieren. Ein Vakumiergerät ist vorhanden. Für die Lagerung 
sämtlicher Fänge ist jeder Fischer selber verantwortlich.  
 
Verpflegung nach dem Abwägen, neu: 
 
Der Fischerverein ist für die Festwirtschaft zuständig. Dafür müssten 
sich drei Personen zur Verfügung stellen. Jemand für den Grill, die 
Getränke mit Kasse und für das Abwägen. Bitte meldet euch bei Max 
Gübeli (guebelihombi@bluewin.ch, 076 340 42 82). Die Helfer 
können am Wettfischen teilnehmen. 
 

 
 



Einladung Vereinsfischen 

 

Verpflegungsmöglichkeiten sind in der Flussbadi gegen eigene Be-
zahlung gegeben. Hier beginnt der gemütliche Teil des Vereins-
fischens, wo alle TeilnehmerInnen bis zur Rangverkündigung 
zusammensitzen, um das Fischerlatein und die Kameradschaft zu 
pflegen. Die JUFI können hier ihren Konsumations-Bon für ein Essen 
mit Getränk einlösen.  
 
Rangverkündigung und Preisverteilung  
 
Um ca. 15.00 Uhr beginnen Rangverkündigung und Preisverteilung. 
Die ersten drei JUFI erhalten Sonderpreise. Für die TeilnehmerInnen 
ab 18 Jahren liegen Preise auf dem Gabentisch bereit, welche von 
den TeilnehmerInnen selber ausgesucht werden dürfen. Alle 
TeilnehmerInnen erhalten einen Preis. Die Preise müssen persönlich 
abgeholt werden. 
 
Wir freuen uns auf ein kameradschaftliches Vereinsfischen!  
 
Petri Heil! Der Vorstand 
 

 

 

 

 

 

 
 


